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Der Granatapfel – eine (weitere) Quelle für Gesundheit und
Schönheit?

Granatapfel (Punica granatum L.) 

Obwohl wir mittlerweile die Weihnachtszeit hinter uns gelassen haben, lohnt sich die Beschäftigung mit
dem Granatapfel . Denn er verziert nicht nur Räume oder ist Bestandteil von vorweihnachtlichen
Backwaren oder Gerichten, sondern birgt offenbar auch gesundheitsfördernde Eigenschaften.

Hinzu kommt seine Assoziation mit menschlicher Schönheit, die sogar schon in der Bibel beschrieben
wird (z.B. Hoheslied 4,3.13). So preisen heutzutage viele Hersteller von natürlichen Hautpflegeprodukten
den Granatapfel  als „anti-aging“ Substanz an. Hierzu reicht ein Blick in das entsprechende Regal im
Drogeriemarkt.

Hintergrund

Der Granatapfel ist die apfelgroße, gelblichbraune bis dunkelrote Frucht des Granatapfelbaumes, der 5 –
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8 m hoch werden kann. Die ca. 5 mm dicke Schale umhüllt ein geleeartiges Fruchtfleisch, in dem die ca.
5 mm großen Kerne (Samen) eingebettet sind [1]. Der Granatapfelfruchtsaft wird in Getränken und als
Nahrungsergänzungsmittel verwendet.

Mehrere Studien haben gezeigt, dass Granatapfel antioxidative und antiatherosklerotische
(„Gefässverkalkungen vorbeugende“) Wirkungen aufweist. Diese Eigenschaften sind auf sogenannte
Polyphenole wie Tannine, Flavonoide oder Anthocyanee zurückzuführen [2, 3, 4].

 

Granatapfel in der Krankheitsvorbeugung und Therapie

Ein positiver Gesundheitseffekt von Granatapfelsaft wurde bei Patienten mit Halsschlagaderverdrängung
[4], mit Bluthochdruck [5], mit hohen Blutfetten [6], mit leichter bis mittelschwerer erektiler Dysfunktion
[7] und bei Patienten mit koronarer Herzkrankheit [8] nachgewiesen.

Keine Wirkung hatte der Granatapfel bei Patienten mit chronisch obstruktiver Lungenerkrankung [9] oder
bei postmenopausalen Frauen mit Hitzewallungen [10].

Der Granatpafel bei Tumorerkrankungen

Im Fachgebiet der komplementärmedizinischen Onkologie hat der Granatapfel einen nahezu fest
etablierten Platz in der Begleittherapie bei Männern mit Prostatakarzinom eingenommen. Der Grund
dafür ist: Es hat sich gezeigt, dass Granatapfelsaft das Wachstum von Prostatatumoren hemmt [11] und
die Serum-PSA-Spiegel senkt [12]. Der zweite Effekt wurde auch in einer neueren Studie mit einer
Mischung aus grünem Tee, Granatapfel, Brokkoli und Curcumin beobachtet [13].

Auch Frauen mit Brustkrebs könnten wahrscheinlich durch Hemmung der Aromataseaktivität, der
körpereigenen Östrogenbildung und der direkten Brustkrebszellteilung vom Granatapfel profitieren [14,
15]. Bei diesen Erkenntnissen handelt es jedoch zunächst nur um Ergebnisse aus Laborversuchen, die so
noch nicht auf den Menschen übertragen werden können.

Darüber hinaus linderte Granatapfel-Extrakt in Tierversuchen die leberschädigende Nebenwirkung von
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Cisplatin, einem Chemotherapeutikum, das z.B. bei Ovarialkarzinomen eingesetzt wird  [16].

 

Unsere Empfehlungen und Hinweise im Umgang mit Granatapfelsaft bei Tumorerkrankungen

Spätestens bei Auftreten eines Prostatakarzinoms sollte man sich mit dem Thema Granatapfel
beschäftigen.
Aber auch bei anderen Tumoren ist es ratsam, das Gespräch mit einem kompetenten
Komplementärmediziner zu suchen.
In solch einem Gespräch kann geklärt werden, in welcher Form (Saft, Extrakt/Elixier) und
Dosierung die Einnahme von Granatapfel sinnvoll ist – oder eben nicht. Zudem müssen eventuelle
Wechselwirkungen mit Arzneimitteln ausgeschlossen werden. Granatapfelsaft kann
beispielsweise das Risiko einer gefährlichen Skelettmuskelzersetzung (Rhabdomyolyse) bei
gleichzeitiger Statintherapie erhöhen [17] oder mit Warfarin interagieren [18].

 

Wir empfehlen vor der Einnahme eines Granatapfelpräparates eine kompetente Beratung aufzusuchen
und mindestens einmal jährlich ein Kontrollgespräch zu führen, um zu klären, ob die weitere Einnahme
nach medizinischen Kriterien nach wie vor richtig ist. Hierfür bietet das Tumor-Zentrum München eine 
kostenfreie Beratung an.
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